
Abgrund

Ich stehe am Abgrund und genieße die Aussicht/

Spiele mit dem Feuer, doch gehe keinen Schritt zu weit/

Tanze auf der Klinge bis das Blut fließt/

Doch bin jederzeit zum Springen bereit/

Ich hab es so satt, jeden Tag das gleiche/

Aus dem bett quälen und wieder an sich zweifeln/

Wo führt das noch hin, wie geht es nur weiter/

Wann bin ich nur so geworden, ein schatten unter geistern/

Ein dämon aus der hölle oder ein gefallener engel/

Egal wie es ist, ich hab anscheinend keinen platz in dieser welt/

Doch irgendwie ist da irgendwas, das mich hält/

Der wille etwas zu bewegen/

oder der instinkt zum Überleben/

Was es auch ist, es stärkt den willen um noch nicht zu gehen/

Also versuche ich weiter in dieser welt zu bestehen/

Und jeden einzelnen Tag, mein bestes zu geben/

Ich stehe am Abgrund und genieße die Aussicht/

Spiele mit dem Feuer, doch gehe keinen Schritt zu weit/

Tanze auf der Klinge, bis das Blut fließt/

Doch bin jederzeit zum Springen bereit/

Ich bin vergessen von der zeit oder einfach nicht relevant/

Fühle mich, als wäre ich fünf tausend Jahre alt/

Doch kann mich nicht erinnern was ich in der Zeit gemacht hab/

Außer wirklich jeden Tag zu ackern/

Hab vergessen wie ich ausseh und erkenn mich nicht im spiegel/

Und quäle nun die geister, die mich riefen/

Spiele ein umgekehrtes Spiel/

Denn damals waren noch die geister, die ich rief/

Diejenigen die Trompete spielten, während ich schlief/

Und während alle schlafen, ziehe ich durch die Nacht/

Unter all den geistern, bin ich nur ein schatten/

Ein letzter rest von dem der ich war/

Ich stehe am Abgrund und genieße die Aussicht/

Spiele mit dem Feuer, doch gehe keinen Schritt zu weit/
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Tanze auf der Klinge bis das Blut fließt/

Doch bin jederzeit zum Springen bereit/

Bin ich von jedem vergessen/

Oder von keinem beachtet/

Zu schlecht für den Himmel/

Und zu gut für die Hölle/

Ist das der Grund, dass hier mein Platz ist/

Die welt in der Mitte, auf der ich auf ewig wandel
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